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Auf ein Wort ...

Auf ein Wort,

Das Jahr neigt sich schon wieder dem Ende zu. Seit der letzten 
Ausgabe des Sport-Spiegels war wieder einiges los in und um 
unserem Verein.
Das Fastnachtsturnier war wieder mal einer der Höhepunkte 
an den Pfingsttagen. Zusätzlich hatten wir am Pfingstsams-
tag noch die Kreispokalendspiele der Damen- und Herren-
mannschaften auszurichten. Die Einnahmen für den Verein 
sind natürlich nicht von Nachteil .......aber zusätzlich zum 
Pfingstturnier noch ca. 40 Freiwillige zu finden, um die End-
spiele einwandfrei durchführen zu können war ...................... 
wie eigentlich immer bei Schwarz Weiß Esch gar nicht schwer. 
Vielen Dank an alle Helfer.
Die Rad– und Wandergruppe erfreute sich im Sommer über 
ihr 30jähriges Bestehen. Von Klaus Jahn und seinen Mannen 
1984 ins Leben gerufen, entwickelte sich die Abteilung von 
Jahr zu Jahr. 
Die Ehrenamtsparty wurde wieder sehr gut angenommen, 
und so konnten die zahlreichen Helfer des Vereins einen tol-
len Abend in unserer „Hausscheune“ genießen. 
Die nächsten Veranstaltungen stehen schon vor der Tür und 
die Vorbereitungen sind in vollem Gange. „Ein Verein stellt 
sich vor“ findet am Samstag, den 17.01.2015 in der Kreissport-
halle statt, das C- Jugend- Turnier am Sonntag, den 18.01.2015.
Darüber hinaus befinden wir uns zur Zeit in Gesprächen über 
das Projekt „Kunstrasenplatz“ mit der Stadt Ibbenbüren.
	
Ich wünsche allen Schwarz Weißen „Frohe Weihnachten“, 
einen guten Rutsch in das Jahr 2015 und bleibt gesund und 
munter.

In diesem Sinne,

Michael Bestgen
1. Vorsitzender



| 4 |



| 5 |

Ferienzeltlager 2014 (24.07. – 30.07.)

Zeltlager 2014 vom 24.07–30.07.2014 in Ankum-Aselage

Bei super Wetter ging es am Donnerstagmittag mit insgesamt 54 Kindern und 23 
Helfern mit dem Fahrrad Richtung Ankum. Unfallfrei erreichten wir dann am Nach-
mittag den Zeltplatz, der am Abend vorher von den Betreuern eingerichtet wurde. 
Wir hatten nur einen Plattfuß. Alle Kinder meisterten die über 40 km lange Anfahrt 
in bemerkenswerter Weise. Auch trotz des letzten schweren Anstiegs kurz vor dem 
Zeltplatz erreichten alle den Gipfel des Berges.  Nachdem die Kinder die Zelte bezo-
gen hatten, wurden noch durch Locke die Lagerregeln und das Motto  „Das Lagerta-
lent“ besprochen. 
Bevor das Lagerfeuer am Abend angezündet wurde, gab es
für alle neuen Kinder und Betreuer die obligatorische Lager-
taufe, die sich anschließend zu einer wilden Wasserschlacht 
entwickelte. Die Nachtwache, heute alle Gruppen, 
bewachte dann noch bis spät in der Nacht den 
Wimpel. 
Tag 2 des Lagers hatte begonnen. Die nächsten 24 
Stunden hieß es „Land unter“ in Ankum. Es regnete 
nahezu ununterbrochen wie aus Eimern. Trotz des 
katastrophalen Wetters hatten alle Kinder viel Spaß in 
der großen Scheune, die zum Zeltplatz gehörte und 
von uns genutzt werden konnte. Die Gruppen bastelten 
ihren eigenen Wimpel und dachten sich einen Gruppennamen aus. Anschließend 
wurde der Lagerwimpel gebastelt und am neuen Wimpelmast hochgezogen.  
Danach gab es von unseren Küchenfeen auch wieder ein leckeres Mittagessen. 
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Ferienzeltlager 2014 (24.07. – 30.07.)

Nach kurzer Mittagspause stand 
dann das Spiel Bingo und eine 
Kinovorstellung an. Am Abend 
gab es dann den berühmten Ca-
sinoabend. Man bekam nur Ein-
tritt in das Casino, wenn man 
entsprechend festlich gekleidet 
war. Bei der anschl. Siegereh-
rung gab es für alle Gewinner 
Preise. Trotz des miserablen 
Wetters gab es in der anschlie-
ßenden Nacht insgesamt fünf 
Überfälle, die aber alle Dank 
der tatkräftigen Mithilfe aller 

Kinder erfolgreich abgewehrt werden konnten. Um 01.00 Uhr war in dieser Nacht 
erst Ruhe in das Lager eingekehrt. 

Tag 3: Kaum zu glauben: Nachdem sich der Regen in der Nacht  nochmals ver-
stärkt hatte, stand der Zeltplatz komplett unter Wasser. Aber das Wunder geschah: 
Es hörte morgens auf zu regnen. Nach dem Frühstück wurden zunächst alle Zelte 
nochmals auf Nässe kontrolliert. Zur Freude der Kinder waren die Zelte der Betreu-
er am meisten vom Regen 
betroffen. Danach ging es 
als erstes wieder an den 
Lagerladen, um die Süßig-
keitenvorräte wieder auf-
zufrischen. Da das Wet-
ter immer besser wurde, 
stand dann der Besuch 
des Freibades per Fahrrad 
auf dem Programm. Alle 
Kinder tobten sich im 
Wasser und auf den Ra-
senflächen aus. 
Nach dem Rückweg mit 
dem Fahrrad kamen die 
Kinder fröhlich, aber 
auch sehr hungrig ins La-
ger zurück, wo sie bereits 
die rauchenden Grills begrüßten. Bei angenehmen Temperaturen fand anschlie-
ßend noch ein Stockbrotbacken am/im Lagerfeuer statt. In der Nacht gab es leider 
keinen weiteren Überfall.



| 7 |



| 8 |

Ferienzeltlager 2014 (24.07. – 30.07.)

4. Tag: Heute Morgen war neben Stepp, Sport und Lagertanz üben zusätzlich Bas-
teln angesagt. Dabei konnten Tassen und T-Shirts bemalt, sowie kleine Schmuckstü-
cke (Armbänder) entworfen werden. Nachmittags feierten die Kinder ihr Schützen-
fest. Bei verschieden Spielen wurden die neuen Majestäten ermittelt. In diesem Jahr 
konnten Marie Jansing und Leon Longwitz die Königswürde erringen. Beim Festum-
zug mit einer eigenen Musikkapelle (bestehend aus dem Küchenteam) und einer 
prächtigen Kutsche mit sieben Stuten klang das Fest aus. Anschließend gab es eine 
wilde Wasserschlacht mit Wasserrutsche, Wasserbomben, nassen Schwämmen und 
etlichen Wassereimern. Das ganze Treiben wurde mit der Videokamera festgehal-
ten und ist im Internet (YouTube) anzusehen. Die Fa. Hövermann IT-Gruppe (Nicole, 
Markus, Thea und Till Hövermann waren auch im Lager) wurde im Rahmen eines 
Contestes zu dieser Aktion aufgerufen. Nachdem alle Sachen zum Trocknen aufge-
hängt worden waren und alle Kinder und Betreuer unter die Dusche gesprungen 
waren, wartete ein leckeres Abendessen auf die Wasserratten. Nachts veranstalte-
ten dann noch alle Gruppen eine geheimnisvolle Nachtwanderung, bei der keine 
Taschenlampen mitgenommen werden durften. Die Betreuer hatten einige überra-
schende Aktionen vorbereitet, so dass mehrfach lautes Geschrei der Erschrockenen 
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durch den Wald zu hören war. In der Nacht gab es dann wieder zwei Überfälle, die 
erfolgreich abgewehrt werden konnten.
Am Tag 5 gab es erst später Frühstück, denn es war Langschläfer-Tag. Die Kämpfe um 
den Wimpel hatten Kraft gekostet. Fast alle Kinder und Betreuer nutzen die Gunst 
der Stunde und schliefen an diesem Morgen länger. Danach wurde wieder gebas-
telt, gemalt sowie Volleyball und Fußball gespielt. Nach der Mittagspause fand die 
Lagerolympiade statt. Hierzu wurden gemischte Gruppen aus jüngeren und älteren 
Kindern gebildet. Bei verschiedenen Spielen waren Schnelligkeit, Geschicklichkeit 
und Treffsicherheit gefragt. Vor dem Abendessen kam die freiwillige Feuerwehr An-
kum mit einem großen Löschfahrzeug am Zeltplatz vorbei. Zwei Feuerwehrkamera-
den erklärten den begeisterten Kindern alle technische Geräte und die Ausrüstungs-
gegenstände. Einige Kinder durften sogar die Uniformen und Helme anprobieren. 
Der Höhepunkt des Besuches der Feuerwehr war die Löschübung. Alle Kinder (natür-
lich in Badeklamotten) wurden innerhalb von zwei Minuten mit 3.000 Litern Was-
sern eingenebelt, so dass alle anschließend komplett nass waren. Wie erwartet en-
dete auch diese Aktion in einer großen Wasserschlacht. Nach dem Abendessen fand 
dann die Lagerdisco in der Scheune statt. Bei Cocktails und Fingerfood wurde kräftig 
getanzt und abgerockt. In der Nacht gab es zur Freude der Kinder wieder zwei Über-
fälle. Zum Ende des 
Tages schauten 
dann noch die Ge-
brüder Grimm am 
Lagerfeuer vorbei.
Tag 6: Nach dem 
Frühstück fand die 
Show „Das Lager-
talent“ statt. Ge-
nau wie beim Ori-
ginal bewiesen die 
Kinder ihr großes 
Talent bei Gesang, 
Tanz und Akroba-
tik. Die Jury, beste-
hend aus Claudi, 
Bianca und Nicole, 
waren von allen 
Darbietungen begeistert und forderten mehrfach Zugaben ein.
Am Nachmittag ging es mit den Fahrrädern nach Ankum in die Innenstadt, wo das 
Betreuersuchspiel und eine Stadtrally stattfanden. Nach dem mal wieder leckeren 
Abendessen stand dann das Lagergericht an. Richter Carsten und Staatsanwalt 
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Markus hatten mit diversen Anzeigen, die von den Kindern aufgegeben wurden, zu 
tun und verteilten die mehr oder weniger verdienten Strafen. 
Tag 7: Es war wieder früh aufstehen angesagt. Um 8.00 Uhr gab es bereits Früh-
stück. Danach wurde gepackt und nach dem Abbau des Wimpels war um 14.00  
Abfahrt mit dem Bus nach Püsselbüren zum Escher Sportpark. Bei der Ankunft wa-
ren alle Eltern da, um Ihre Kinder wieder in Empfang zu nehmen. 
Wer noch eine Foto/Video DVD vom Lager haben möchte, kann diese bei Ralf und 
Bianca abholen. Unser ganz besonderer Dank gilt hier den Betreuern und dem 
Küchenteam, die wieder super Arbeit geleistet haben. Ebenso aber auch den El-
tern die uns beim Auf- und Abbau unterstützt haben. Nicht zu vergessen die  
Kreissparkasse Steinfurt, Markant und Trinkwas Köster, Fa. Fensterbau Ungruh,  
Fa. Kälberhandel Berghuis, Fa. Farbenhaus Heuing, Fa. Holz Schrameyer und der  
Fa. Sideka für die Geld- bzw. Sachspenden. Es war wieder ein super tolles Lager und 
hat wahnsinnig viel Spaß gemacht.
Zeltlager 2015
Auch im nächsten Jahr wird wieder ein Zeltlager durchgeführt. Es geht diesmal von 
Samstag, den 25.07.14 bis Freitag, den 30.07.2014 auf einen Zeltplatz in der Nähe von 
Sendenhorst. Ein Anmeldeformular ist in dieser Ausgabe zu finden und wird auch 
demnächst im Internet auf der Homepage des Sportvereins eingestellt. 		
			  						      Das Lagerteam 2014
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Herbstspektakel 2014

Am 22. November konnte endlich das lang geplante Herbstspektakel beginnen. 
Der Sportverein Schwarz-Weiß Esch organisierte zusammen mit den Mauritius 
Schützen im Alten Gasthaus Wulf ein Fest für alle Püsselbürener. Die etwa 400 Be-
sucher tanzten bis in die frühen Morgenstunden und die Band „Hotte und Bass-
mass“ lieferte den Sound dazu. Das Fest soll auf jeden Fall wiederholt und der Über-
schuss ebenfalls gespendet werden, so sagten Michael Bestgen und Ulrich Remke. 
In diesem Jahr kam der Erlös den beiden Kindergärten zu Gute.

Birgit Menger und Nadine Mazanek
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Sportabzeichen 2014

In den Sommermonaten von Juni bis September haben sich in diesem Jahr 134 
Sportler den Herausforderungen des Sportabzeichens gestellt.
100 von ihnen sind schon fertig, bei 10 Jugendlichen fehlte bei Redaktionsschluss 
nur noch der Schwimmnachweis, bei den anderen fehlten leider noch eine oder 
mehrere Disziplinen.
Bis zum 31.12.2014 haben alle Teilnehmer noch Zeit die erforderlichen Leistungs-
nachweise bei den Prüfern einzureichen, so dass dann Anfang 2015 wieder die Ver-
leihung der Sportabzeichen stattfinden kann.
Außerdem können wir auch in diesem Jahr wieder einige Minisportabzeichen ver-
leihen. Zwar gibt es seit der Reform eine neue Gruppe für unsere 6- und 7-jährigen 
Teilnehmer, für unsere Jüngsten im Alter von 3 bis 4 Jahren ist das aber auch noch 
nicht zu schaffen.
Stephan Rohlmann
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Tennisabteilung

Auch in diesem Jahr hat die Tennisabteilung eine größere Investition auf der Anlage 
vorgenommen. Zu sehen ist davon wenig, da sich die Sprenger der Beregnungsanlage 
im Boden befinden. Die Arbeiten konnten Ende Juli abgeschlossen werden, so dass 
wir die neue Anlage noch in der aktuellen Saison nutzen konnten. Auf diesem Wege 
möchten wir uns für die Unterstützung der VR-Bank Kreis Steinfurt eG bedanken.

Am laufenden Spielbetrieb haben in diesem Sommer folgende Mannschaften im 
Seniorenbereich teilgenommen:
n  Damen 30   n  Hobby Herren 1   n  Hobby Herren 2

Im Jugendbereich nahm eine Junioren 
U15 Mannschaft teil. 

Folgende Ergebnisse wurden erreicht:
Die Damen 30 spielten in der Bezirksklas-
se und erreichten in ihrer Gruppe den  
4. Platz. Damit wurde der Klassener-
halt gesichert. Zum Saisonabschluß 
wurde eine Radtour nach Osnabrück 
durchgeführt.
Die Hobby-Herren-Mannschaft 1 beleg-
te den 2. Rang. Damit waren sie für 
die nächste Runde qualifiziert. Nach  
einem Sieg gegen die Mannschaft aus Laggenbeck kam dann in der nächsten Runde 
das Aus. Die Hobby-Herren-Mannschaft 2 erreichte in ihrer Gruppe den 4. Platz.
Die Junioren-Mannschaft U15 erreichte mit 9:1 Punkten souverän den 1. Platz. Weiter 
so!!! Die nächste Sommersaison kann kommen.

Die 1. Damenmannschaft des SC Cheruskia Laggenbeck, die durch die Spielerinnen 
Jana Dräger, Anna und Alena Schrameyer von SW Esch unterstützt wird, verpasste 
dieses Jahr knapp den Aufstieg in die Bezirksklasse.
Die Spielerinnen um Mannschaftsführerin Ina Hergemöller (SC Cheruskia Laggen-
beck) starteten gut in die Saison. Gegen ihren ersten Gegner TC Rot-Weiß Greven 1 
gab es einen eindeutigen 6:3 Sieg. Die zweite Begegnung gegen die Spielerinnen 
des DJK SC Nienberge 1 fiel etwas enger, aber mit einem Endergebnis von 7:2 trotz-
dem siegreich aus.
Am dritten Spieltag trafen die Spielerinnen des SC Cheruskia Laggenbeck auf den 
TSC RW Mettingen. Diese Begegnung wurde aus  platztechnischen Gründen auf der 
Anlage des SW Esch ausgetragen und siegreich mit einem 6:3 Endstand abgeschlos-
sen. Das ursprüng-liche Ziel, den Klassenerhalt in der Kreisliga mit dieser jungen 
und neu zusammengesetzten Mannschaft zu halten, wich langsam dem Ziel, den 
Aufstieg in die Bezirksklasse zu schaffen.



| 14 |

Tennisabteilung

Doch die vierte Begegnung gegen den TV Emsdetten zerstörte das Erreichen die-
ses Ziels durch eine klare 0:9 Niederlage. Auch die letzten beiden Siege gegen den 
Hopstener Tennisclub e.V. (8:1) und den TC Ostbevern 2 (6:3) konnten nichts mehr 
am zweiten Platz der Mannschaft ändern. Das Ziel für die Sommersaison 2015 ist 
jedoch klar definiert: Aufstieg in die Bezirksklasse! 
In dem Zeitraum vom 02. bis 07. September fand auf der Tennisanlage von Schwarz 
Weiß Esch das Herren Doppelturnier um den Kreis-sparkassen Cup statt. Es wurde 
in zwei Konkurrenzen mit einem Gesamtalter der Spielpartner über und unter 110 
Jahre gespielt.
In der Altersklasse über 110 Jahre wurde ein Achter-Feld und unter 110 Jahre in zwei 
Dreier-Gruppen gespielt. In den Dreier-Gruppen wurden die Halbfinalspiele erste 
Gruppe A gegen zweiter Gruppe B und umgekehrt ausgetragen.
Als Sieger gingen in der Altersklasse unter 110 Jahre Andreas Hövel und Jochen  
Inderwisch aus dem Endspiel gegen Frank Hopp und Jolly  Siering hervor. Den  
3. Platz belegten Jürgen Overmeier und Marian Gabrielski. Der Siegerpokal bleibt 
damit für ein Jahr in Esch.

				  
In der Alterklasse über 
110 Jahre auf der A Seite 
setzte sich das Vater mit 
Sohn Doppel, Norbert 
und Stefan Bäumer ge-
gen Wilfried Glasmeier 
und Eduard Wesselbaum 
durch. Den 3. Platz be-
legten Harald Hackmann 
und Horst Frickenstein.
Auf der B Seite sind die 
Endspielsieger Hermann 
Schäfer und Gernot Szil-
lis, die sich gegen Rein-
hard Lüxmann und Rein-
hard Hüsing durchsetzen 
konnten. Den 3. Platz in 

der Konkurrenz belegten Rolf Rudel und Helmut Ludwig. 
Bei der Siegerehrung bedankte sich der Abteilungsvorsitzende Reinhard Hüsing bei 
allen Teilnehmern und Helfern des Turnieres. Ein ganz besonderer Dank galt dem 
Sponsor, der Kreissparkasse Steinfurt, vertreten durch Herrn Bäumer. Die Sieger und 
Platzierten stellten sich abschließend zum Gruppenfoto.
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Für den Winter sind folgende Mannschaften für den Spielbetrieb gemeldet:
n  Damen 30   n  Hobby Herren

Das Presseteam wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches Jahr 2015.
Andrea Hüsing 

Tennisabteilung
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Leichtathletik

Die Draußensaison begann für die Escher Leichtathleten mit den Langlauf-, Wurf- 
und Stoß-Kreismeisterschaften im Mai in Rheine. Hier gingen Cara Oster, Kim 
Beckmann und Sophia Rötker an den Start. Cara zeigte in der Altersklasse U18 im 
Kugelstoßen eine erfreuliche Leistung und belegte mit 7,85 m den 8. Platz. Sophia, 
ebenfalls U18, überzeugte im 3000 m Bahngehen mit 17:27,30 min und belegte 
somit Platz 1. Mit dieser Zeit unterbot sie deutlich die 18:00 Minuten und quali-
fizierte sich für die deutschen Jugendmeisterschaften. Kim Beckmann startete in 
der Alterklasse W13 bei Kugelstoßen und beim Speerwurf. Bei beiden Disziplinen 
errang sie den 3. Platz mit 6,63 m im Kugelstoßen und 15,92 m im Speerwurf. Einen 
Monat darauf wurden die Einzel-Kreismeisterschaften in Rheine ausgetragen. Hier 
holte Esch sich zwei Kreismeistertitel: Cara Oster über die 400m mit einer Zeit von 
66,03 sek. und Sophia Rötker über die 1500m mit einer Zeit von 5:16,07 min. Bei 
den Kreisstaffelmeisterschaften Ende Mai traten beide mit der Startgemeinschaft 
Ibbenbüren/Riesenbeck über die 3 x 800 m an. Zusammen mit Kira Konermann (DJK 
Arminia) sicherten sie sich mit guten 7:56,00 min erneut den Kreismeistertitel. Am  
1. Juni waren die Münsterlandmeisterschaften 2014 in Ahlen. Cara Oster ging in ihrer  
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Paradedisziplin 400 m an den Start. Sie verbesserte ihre Zeit von den Kreismeis-
terschaften im Mai von 66,03 sek. auf 65,54 sek. und belegte damit den 4. Platz bei 
der weiblichen U18. Sophia startete über die 1500 m. Mit einer Zeit von 5:08,79 min 
verbesserte sie nicht nur ihre Bestzeit, sondern wurde Münsterlandmeisterin U18 in 
dieser Disziplin.

Vom 6.–9. Juni wurde das DJK-Bundessportfest in Mainz ausgetragen, wo die zwei 
Athletinnen mit hinfuhren als Trainingslagerergänzung. Außer Wertung lief Sophia 
die 800 m in 2:30,67 min. Cara ergänzte die 4 x 100 m - Staffel der DJK und wurde 
mit dieser Erster und zugleich DJK-Bundesmeister mit einer Zeit von 52,98 sek. Bei 
den Westfälischen Meisterschaften in Kreuztal wurde Schwarz-Weiß Esch von Cara  
Oster vertreten. Sie lief die 400 m in 65,88 sek. In einem starken Teilnehmerfeld 
belegte sie den 17. Platz.

Das Ibbenbürener Stadionsportfest im Juni wurde von den Escher Leichtathleten 
wieder gut besucht und selbst viele junge Athleten gingen an den Start. In der  
Altersklasse W8 starteten Evita Ölgemöller, Greta Menger und Lena Lindmeyer. 
Evita lief die 50m in 10,56 sek. und erreichte damit den 8. Platz. Beim Schlagballwurf 
warf sie den Ball 8,50 m weit und belegte den 12. Platz. Greta erzielte in der glei-
chen Disziplin mit 12,50 m den 5.Platz. Beim Weitsprung traten nun alle drei Escher 
gemeinsam an. Lena sprang mit 2,94 m auf den 8. Platz, Evita mit 2,68 m auf den 
10.Platz und Greta mit 2,34 m auf Platz 15. Friederike Barkmann, Julia Cmok, Hanna 
Titz, Lene Schnetgöcke und Leni Hemmersmeier bestritten in der Altersklasse W9 
die Wettkämpfe Weitsprung, 50m Sprint und Schlagballwurf. Beim Sprint hatte Leni 
die Nase vorn und belegte mit 9,37 sek. den 5. Platz, gefolgt von Lene mit 9,52 sek. 
auf dem 7. Platz, Friederike mit 9,83 sek. auf Platz 9, Hannah auf Platz 11 mit 10,54 
sek. und Julia mit 11,27 sek. auf dem 12. Platz. Die Escher Jungs Luis Hemmersmeier 
und Paul van Almsick starteten in der Klasse M9. Luis lief die 50 m in 10,86 sek und 
erreichte somit den 9. Platz, Paul ging beim Schlagball an den Start und warf sich 
mit 11,50 m ebenfalls auf Platz 9. Beim Weitsprung sprangen die zwei gemeinsam. 
Paul sprang 2,60 m weit, was für ihn Platz 9 bedeutete, und Luis sprang 1,98 m und 
belegte den 11. Platz. Torben Lindmeier und Maarten Berghuis nahmen in der Alters-
klasse M10 am Sportfest teil. Maarten sprintet die 50m in 9,63sek und erzielte Platz 
5. Torben sprang mit 3,16 m auf den 5.Platz beim Weitsprung und belegte den 3. Platz 
beim Schlagball mit 24,50 m. Die beiden Leichathletinnen Kim Beckmann und Marie  
Jansing starteten über die 75 m und beim Weitsprung in der Klasse W13. Kim er-
reichte Platz 4 mit 11,16 sek. vor Marie, die mit 11,34 sek. den 7. Platz belegte. Beim 
Weitsprung sprang Marie 4,15 m weit und landete auf Platz 5., Kim sprang 3,62 m 
und erzielte den 11. Platz. Auch Sophia Rötker und Cara Oster starteten beim Sta-
dionsportfest. Cara lief 100 und 800 m und belegte mit 13,96 sek. den 4. Platz und 
mit 2:43,8 min. den ersten Platz in der Altersklasse U18. Sophia ging in der gleichen 

Leichtathletik



| 20 |

Altersklase über die 3000m Gehen an den Start und ging mit 17:32,5 min. ebenfalls 
auf Platz 1. Wir bedanken uns hiermit noch mal bei allen Eltern, die ihre Kinder so 
toll bei diesem Wettkampf begleitet und angefeuert haben. Trotz einigen starken 
Regenschauern war das Stadionsportfest für die Leichtathleten von Schwarz-Weiß 
Esch sehr erfolgreich und es wurden gute erste Wettkampferfahrungen der jungen 
Athleten gesammelt.

h.R.v.l.: Leni Hemmersmeier, Till Hövermann, Kaja Kähler, Marie Heeke, Greta Menger, Paul van Almsick, 
Finn, Torben Lindmeyer; v.R.v.l.: Louis Hemmersmeier, Anna Jansing, Lena Lindmeyer, Evita Oelgemöller,  
Jule Heeke, Hanna Titz

Das Highlight der Draußensaison war für Sophia Rötker die Teilnahme an den Deut-
schen Jugendmeisterschaften vom 08.–10. August 2014 in Bochum/Wattenscheid, wo 
sie über 3000 m Bahngehen startete. Trotz des wenigen Trainings vor den Deutschen 
verliefen die Kilometer gut, so dass Sophia mit einer Endzeit von 17:37,35 min. den  
4. Platz belegte. Aufgrund dieser Leistung wurde sie in den NRW-Kader eingeladen.
Den Abschluss der Freiluft-Saison bildeten die Kreismehrkampfmeisterschaften 
am 13. September. Judit Schrameyer, Cara Oster und Sophia Rötker absolvierten in 
der U18 einen zufriedenstellenden Dreikampf (Kugelstoßen, 100 m, Weitsprung).  

Leichtathletik
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Leichtathletik

Cara belegte Platz 6 mit 1295 Punkten. Beim Kugelstoßen erzielte sie mit 8,47 m 
eine neue Bestleistung und knackte zum ersten Mal die 8 Meter. Sophia belegte den  
8. (1260 Punkte) und Judit den 9. Platz (1195 Punkte). Jan Belting ging bei diesem 
Wettkampf ebenfalls an 
den Start in der Altersklasse 
U20 und bestritt ebenfalls  
einen Dreikampf. Mit 1334 
Punkten erreichte er den 3. 
Platz in seiner Altersklasse.

Am 8. November fanden in 
Mettingen die jährlichen 
Kreis-Crossmeisterschaf-
ten statt. Hier startete Cara 
Oster für Schwarz-Weiß 
Esch in der Altersklasse 
U18 über die Distanz von 
3500 m. Die Strecke ging 
durch den Wald an der Bar-
baraschule und war durch 
einige steile, lange Stei-
gungen sehr anspruchsvoll 
für die junge Athletin. Sie 
erreichte das Ziel nach ei-
ner Zeit von 18:22 min. und 
wurde damit 3. im Kreis 
Steinfurt. 

Ab jetzt beginnt die Hallen-
saison für die Escher Leicht-
athleten und es wird wieder 

Kreismeisterschaften
v.l.: Kim Beckmann, Sophia Rötker, Cara Oster

in der Kreissporthalle Ibbenbüren trainiert. Das Trainerteam mit Kalle Straten, Cara 
Oster, Sophia Rötker und Sarah Jansing hofft weiterhin mit so guten Leistungen 
und großer Motivation beim Training der Nachwuchsathleten.
Cara Oster, Sophia Rötker
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Rad- und Wandergruppe

Wieder haben wir in diesem Jahr 
unsere Wander- und Fahrrad-
touren gemacht. Es wurden alle 
markanten Punkte in der Umge-
bung erwandert. Unsere Fahrrad-
touren begannen im Sommer; 
die 3-tägige Fahrradtour führte 
dieses Jahr nach Löningen. Zum 
Bergwandern ging es diesmal 
in Zillertal (Schlegerspeicher). 
Im  September ging es mit dem 
Rad nach Telgte. Die Strecke be-
trug hin und zurück 98 km. Zur  
5-tägigen Wanderung ging es ins Weserbergland. Das 30-jährige 
Bestehen der Wandergruppe wurde mit Kaffee und Kuchen, sowie danach mit ei-
nem Grillabend im Sportheim gefeiert. So war 2014 wieder ein erfolgreiches Wan-
der- und Radfahrjahr.

Zu den Terminen der Radfahr- und Wandergruppe sind auch alle Nichtmitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Werner Redder
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Herbstwanderung 2014 „Auf dem Weserbergland-Weg“
„Wahre Natur echt erleben“, unter diesem Motto wanderte die Wandergruppe im 
Herbst 2014 auf dem Weserberglandweg. Das Weserbergland macht mit einsamen 
Waldwegen, traumhaften Ausblicken und einzigartigen Landschaften das Wan-
dern zu einem herrlichen Erlebnis und gilt unter Wanderfreunden immer noch als 
Geheimtipp. Mit dem Bus fuhren wir nach Hann-Münden, wo wir unsere Herbst-
wanderung mit einer Stadtführung begannen. Wie kaum eine andere Stadt ist 
Hann-Münden durch seine Lage an den drei Flüssen Werra, Fulda und Weser sowie 
durch die waldreiche Umgebung im Naturpark geprägt. Mit heute noch über 700 
Fachwerkhäusern besitzt sie eine tolle Altstadt. Alexander von Humboldt hat sie 
einst als „eine der sieben schönst gelegenen Städte der Welt“ bezeichnet. Bekannt 
geworden ist diese Stadt auch durch den Doktor Eisenbart mit seinen umstrittenen 
Behandlungskünsten. Am Weserstein starteten wir unsere Wanderung. Nach Über-
querung der Fulda und einem steilen Anstieg erreichten wir den Aussichtsturm „die 
Tillyschanze“. Von hier hatte man eine herrliche Aussicht auf die Stadt mit dem Zu-
sammenfluss der drei Flüsse. Der weitere Weg führte uns mitten durch den Rein-
hardswald. Er ist eines der am wenigsten besiedelten Gebiete Deutschlands. Das 
Ziel war Veckershagen. Zahlreiche Fachwerkhäuser schmücken diesen Ort. 

v.l.: Edith Meyer, Rita Copp, Elfriede Köster, Ursula und Winfried Schülke, Hugo und Maria Schmidt,  
Helmut Hanson, Arthur Reekers, Klemens Köster, Gerda Baumann, Maria Reekers, Marianne Han-
son, Franz-Josef Niermann, Gerd Meyer, Manfred Schönig, Monika Lüke, Margret und Erich Loose,  
Anni Schnetgöke, Gabi Niermann, Annelie Schönig; es fehlt Hans Baumann.

Rad- und Wandergruppe
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Rad- und Wandergruppe

Hier erwartete uns unser Bus, der uns ins Hotel nach Oberweser brachte. Am zwei-
ten Tag führte uns unser Weg an den Rand des Reinhardswaldes, durch Wiesen und 
Weiden sowie durch das Olbetal mit seinem wunderschönen Waldbestand. Etap-
penziel war die Sababurg. Sie liegt mitten im Reinhardswald. Sie ist vor allem be-
kannt als das Schloss der Gebrüder Grimm, in dem die Märchenfigur Dornröschen 
in ihren hundertjährigen Schlaf fiel. 
Umgeben ist die Sababurg von einem Tierpark sowie einem Urwald. Der Urwald 
besteht seit über 100 Jahren als Naturschutzgebiet. Zum Abschluss gab es hier 
Kaffee und Kuchen. Die nächste Etappe begann an der Sababurg. Es ging immer 
am Waldrand bzw. an Wiesenrändern über Gottsbüren durch den wildroman-
tischen St. Georgengrund. Der Weg führte hier durch eine tief eingeschnittene 
Waldschlucht. Ein Bachlauf musste mehrfach auf abenteuerliche Art und Weise 
überquert werden. Auf ca. 3,5 km wurden Bach und Wald sich völlig selbst über-
lassen. Hier sah es so aus, wie man sich den Urwald schon immer vorgestellt hat.  

v.l.: Marianne Hanson, Rita Copp, Gabi Niermann, Maria Reekers, Monika Lüke

Nach diesem anspruchsvollen Weg erreichten wir über Gieselwerder unser Ziel 
Bad Karlshafen, die „Stadt der heißen Quellen“. Am Donnerstag wanderten wir im 
herbstlichen Solling. Unsere Tour ging von Bad Karlshafen über Schönhagen zum 
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Rad- und Wandergruppe

Erlebniswald Uslar. Hier gibt es das erste Baumhaushotel in Niedersachsen mit 
acht Baumhäusern. Unterwegs durchquerten wir ein NaBu-Projekt, den Hutewald 
im Naturpark Solling-Vogler. Hier konnten wir Auerochsen und Exmoorponys be-
obachten, die hier für den Naturschutz tätig sind. Am Abend fand im Hotel eine 
Riesengaudi, ein Oktoberfest, statt. Sogar aus unserer Gruppe waren einige zünftig 
gekleidet. Alle waren guter Laune und es wurde ein lustiger Abend. Für den letz-
ten Tag hatten wir uns ein weiteres Highlight aufgespart. Nachdem wir morgens 
in Karlshafen eine Weserwanderung gemacht hatten, fuhren wir mit dem Bus nach 
Kassel. Hier besuchten wir den Bergpark Wilhelmshöhe. Im Jahr 2013 wurde der Park 
in die Liste der UNESCO Weltkulturerbe aufgenommen. Die Wasserspiele beginnen 
zu Füßen des Herkules. Das Riesenkopfbecken markiert den Punkt wo die großen 
Kaskaden beginnen. Talwärts überwindet das Wasser rund 250 Höhenmeter und 
passiert Stationen wie den Steinhöfer Wasserfall, die Teufelsbrücke und das Aquä-
dukt. Die Wegstrecke des Wassers beträgt 1,9 km. Ohne jede Pumpe, nur allein durch 
den natürlichen Druck steigt das Wasser mit einer großen Fontäne mehr als 50 Me-
ter als Abschluss der Wasserspiele in die Höhe. Die Wasserspiele gibt es seit 300 
Jahren. Man kann diese faszinierenden Spiele nicht in Worte fassen. Dieses Erlebnis 
muss man vor Ort selber sehen.
Erich Loose
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Programm der Rad- und Wandergruppe für das 1. Halbjahr 2015 
Start der Radtouren und Wanderungen ist ab Sportheim Schwarz-Weiß Esch, Haarweg. 
Bei den Tageswanderungen und Fahrradtouren ist Verpflegung mitzubringen.

Sonntag 18.01.2015 14.00 Uhr Wanderung
Leitung: Fam. Bolsmann

Sonntag 01.02.2015 10.00 Uhr Wanderung
Leitung: Fam. Redder

Sonntag 15.02.2015 12.30 Uhr Wanderung
nach Steinbeck

Sonntag 01.03.2015 14.00 Uhr Wanderung
Leitung: Fam. Köster

Sonntag 15.03.2015 10.00 Uhr Wanderung
Leitung: Fam. Reekers

Karfreitag 03.04.2015 7.45 Uhr Wanderung nach  Riesenbeck
Anschließend Frühstück im Sportheim
Anmeldungen bis zum 25.3. bei:
E.Loose: Telefon 16751, R. Copp: Telefon 45956
M.Lüke: Telefon 6307

Sonntag 19.04.2015 Wandern mit den Lingener
Leitung: Fam. Hanson

Sonntag 26.04.2015  
– Freitag 01.05.2015 

Bergwandern auf Mallorca
Information und Leitung: G. Meyer
Telefon: 14547

Sonntag 03.05.2015 10.00 Uhr Fahrradtour   
Leitung: Fam. Bohne

Donnerstag 14.05.2015 
– Samstag 16.05.2015 

3-tägige Fahrradtour
Information und Leitung: D. Schürkamp
Telefon: 3754

Sonntag 31.05.2015 10.00 Uhr Fahrradtour
Leitung: Fam. Schönig

Montag 01.06.2015 – 
Freitag 05.06.2015 

Fahrradtour „Berliner Mauerweg“
Leitung und Information: W. Redder

Sonntag 14.06.2015 10.00 Uhr Fahrradtour
Leitung: Fam. Meyer

Rad- und Wandergruppe
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Rad- und Wandergruppe

Sonntag 28.06.2015 10.00 Uhr Fahrradtour
Anschließend Grillen
Leitung: Fam. F.-J. Niermann Telefon: 14296
Fam. L. Lüttmann Telefon: 73450
Anmeldungen bis zum 20.6.2015

Sonntag 12.07.2015 10.00 Uhr Fahrradtour
Leitung: Fam. Schnetgoecke

Ansprechpartner:
Werner  Redder									       
Am Ring 61 · 49479 Ibbenbüren
Telefon: 05451/3360
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Annegret Schrameyer leitet die Gymnastikgruppe, die sich immer mittwochs von 
14:00 bis 15:00 Uhr in der Ludgerihalle trifft. In der Übungsstunde werden mit  
Musik spezielle Übungen zur Kräftigung der Bauch- und Rückenmuskulatur durch-
geführt. Durch den Einsatz von z.B. Bällen und Therabändern wird die allgemei-
ne Fitness unterstützt und Kondition aufgebaut. Da viele Beschwerden auf zu 
schwache Muskeln zurückzuführen sind, werden Muskeln gekräftigt und verkürzte  
Muskeln gedehnt. Weitere Info’s gibt es bei Annegret Schrameyer Tel. 13702 oder  
13805.                                                                         
Annegret Schrameyer

Gymnastik
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Powerzicken

Verstärkung gesucht!
Unter der Leitung von Marita Redder und Marlies Terheyden trainieren die  
Powerzicken immer samstags von 12 – 13 Uhr. Die einstudierten Tänze werden 
zu Karneval und auch bei Events wie z. B. zum Pfarrfamilienfest und „Ein Verein 
stellt sich vor“ präsentiert. Die Gruppe der Kinder von vier bis sechs Jahren sucht  
Verstärkung! Interessierte sind herzlich eingeladen, beim Training in der  
Ludgerihalle vorbeizuschauen und mitzumachen. Infos gibt es bei Marita Redder,  
Tel. 05451/3618.                                                                   
Birgit Meyer

v.l.: Lilli Hülsmeier, Anna Rehers, Lea Mae Brewe, Nele Richter, Caro Ernschneider, Lilly Molenda 
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Eltern-Kind Turnen

Spiel, Spaß und die Freude an der Bewegung 
stehen im Vordergrund, wenn die kleinsten 
Mitglieder von Schwarz-Weiß Esch die Turn-
halle stürmen.
Immer montags von 9.30–10.45 Uhr und 
donnerstags von 16–17 Uhr wird auf ver-
schiedenen Bewegungsbaustellen geklet-
tert, gehüpft und balanciert und so auf 
spielerische Art und Weise Koordination 
und Gleichgewicht gefördert. Danach kann 

noch nach Lust und Laune 
mit Reifen, Bällen, Hütchen 
oder dem Rollbrett gespielt 
werden.
Alle Kinder ab ca. 1 1/2 Jahren 
die schon gut alleine laufen 
können sind herzlich einge-
laden mit Mama, Papa, Oma 

oder Opa zu diesen Turnstunden zu kommen und viel Spaß zu haben.
Sandra Menger

hinten v.l.n.r.: Lotta Michel, Lilith Vehmeyer, Emma Turnee, Mika Grewe,  
Jule Hübscher, Noel Eilers; vorne v.l.n.r.: Tim Kapelle, Sophia Runde, Johanna Bode
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v.l.: Lea Mae Brewe, Anna Rehers, Mila Gebbe, Louisa Schnetgöcke, Manuela Gebbe, Lilli Hülsmeier, Marie 
Jansing, Lana Mielsch, Jannis Michel, Ben Meyer, Melina Schönig, Philipp Brewe

Kinderturnen 3–5 Jährige

Die Kinder lernen spielerisch den Umgang mit verschiedenen Turngeräten und  
Materialien. Es werden Spiel-, Kletter- und Turnlandschaften aufgebaut, bei denen 
klettern, springen, balancieren usw. geübt werden. Geturnt wird in zwei Gruppen 
immer montags von 15.30–16.15 Uhr oder 16.15–17 Uhr. Ansprechpartner für die 
Gruppe ist Manuela Gebbe (Tel: 5659144), die noch von Melina Schönig und Marie  
Jansing unterstützt wird. Mittlerweile turnen pro Gruppe regelmäßig ca. 15 Kinder 
mit.
Manuela Gebbe

Aissa Bajaha, Leah Strauss, Linus Kümper, Joscha Nolte, Manuela Gebbe, Louisa Forstmann, Melina Schönig, 
Emma Zitterbart, Marie Jansing, Karla Witt, Amienata Bajaha
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Kinderturnen ab 7 Jahre

Das Kinderturnen findet jeden Dienstag um 17.00 Uhr in der Ludgeri Turnhalle 
statt. Willkommen sind alle Kinder ab 7 Jahren die Lust haben sich eine Stunde lang 
sportlich zu betätigen. 
Dabei kommt keiner 
zu kurz, da eigene 
Vorschläge mit in die 
Stunde eingebaut 
werden. Zu den Som-
merferien hin werden 
wir auch wieder für 
das Sportabzeichen 
trainieren und es auch abnehmen. Wer also mindestens 7 Jahre alt ist und Lust und 
Zeit hat ist bei uns herzlich Willkommen mitzumachen. 
Seit 2010 hat Alexandra Bleker diese Sportgruppe tatkräftig und mit viel Spaß und 
Elan unterstützt. Aus zeitlichen Gründen kann sie uns leider nicht mehr mithelfen. 
Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich bei ihr und freuen uns, dass wir Mareen 
Sasse für diese Aufgabe gewinnen konnten und freuen uns auf ihre Unterstützung. 
Vielleicht lernen wir uns ja schon bald kennen?                              
                                                                                                                                    Theresia und Mareen 

von links: Mareen Sasse, Thea Hövermann, Mia Lammers, Joanne Horstmann, Sophie Horstmann,  
Anna Jansing, Lynn Sasse, Viktoria Wolf und Johanna Müller; es fehlen: Laura Alberts, Eileen Niermann, 
Angelina Sturm, Maren Niermann, Emily Wrocklage und Greta Hövermann
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Step Aerobic für Girls

Jeden Donnerstag treffen sich ca. 30 Teenies und junge Erwachsene zum Step  
Aerobic. Es ist eine tolle Truppe die sich trotz großem Altersunterschied gut ver-
steht. Aber auch Neueinsteiger werden herzlich aufgenommen.  Alle kommen  
regelmäßig zum Training, um ordentlich zu schwitzen. Ein paar Events unterneh-
men wir regelmäßig, wobei es immer sportlich und lustig zugeht. Ihre Weihnachts-
feier haben die Mädels immer selbst finanziert und das Geld vom Sportverein  
gespendet. Dieses Jahr machen wir es einmal anders. Wir haben uns bei der Aktion 
„Paket mit Herz“ einen Wunschzettel besorgt, wo sich Bewohner eines Altenheimes 
eine Tanzvorführung wünschen, das werden wir machen. Vielleicht haben ja noch 
andere Gruppen Lust mitzumachen. Bitte bei mir melden (05451/3451).
Helena Beckmann
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Mini-Kicker (Jahrgang 2009–2010)

Die Jüngsten der Fußballabteilung von Schwarz Weiss entwickeln sich hervorragend.
Es ist toll zu beobachten, wie seit dem Start dieser Truppe vor eineinhalb Jahren  alle 
Spielerinnen und Spieler enorme Fortschritte erzielen. Das liegt sicherlich auch an 
der Trainingsbeteiligung, denn die ist einfach super. Alle Kinder sind motiviert, mit 
Spaß dabei und können es beim Training kaum erwarten, gegen die Kugel zu treten. 
Nach zahlreichen intensiven Trainingseinheiten stand dann das erste „echte“ Spiel 
gegen die Kicker von Arminia Ibbenbüren in Schierloh an. Dieses Freundschaftsspiel 
entschied das junge Team mit 14:4 für sich. Somit konnte das zuvor festgelegte 
Herbst-Saisonziel, möglichst ungeschlagen zu bleiben, eindrucksvoll erreicht wer-
den. Über dieses Resultat freuten sich nicht nur die Spieler, sondern auch der zahl-
reich mitgereiste Anhang (Eltern, Großeltern und Geschwister) sowie das komplet-
te Trainerteam Thorsten Richter, Jochen Kipp, Niklas Niermann und Christian Michel 
waren sichtlich stolz auf die Leistung ihrer Kinder und  Mannschaft. Wer Lust auf 
das Fußballspielen in einer tollen Truppe hat, kann nach wie vor  gerne mittrainie-
ren. Im Winter werden wir immer samstags in der Zeit von 13 bis 14 Uhr in der Sport-
halle der Ludgeri-Grundschule trainieren. Wir freuen uns auf Euch!            
Thorsten Richter, Jochen Kipp, Niklas Niermann und Christian Michel 

Spieler v.l. Justus Schöpper, Felix Kipp, Jano Miltrup, Jannis Michel, Jan Süssholz, Lennard Wiechert, Lasse 
Richter, Michel Schrameyer, Jesper Krause, Ben Meyer; Trainer v.l. Jochen Kipp, Christian Michel, Thorsten 
Richter; es fehlen: Noah Kheite, Lilly Molenda, Jan Muhmann, Ben Winter und Trainer Niklas Niermann
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G 1 – Jugend

Nach den Sommerferien haben wir G-Junioren Kicker unser Training wieder auf-
genommen. Nach nur zwei Trainingseinheiten hatten wir auch schon den 1.Spiel-
tag unserer Turnierrunde auf dem Dickenberg. Dort zeigte die Truppe was in ihr 
steckt. Nach ganz tollen Spielen und vielen erzielten Toren gegen Brochterbeck,  
Mettingen, Velpe Süd und Dickenberg erreichten wir einen sehr guten zweiten 
Platz!!! Nur Brochterbeck war an diesem Tag ein wenig zu stark für uns. Zwei weite-
re Spieltage von dieser Turnierform wurden bis zu den Herbsferien in Brochterbeck 
und in Esch ähnlich erfolgreich gespielt. Sehr positiv ist die Trainingsbeteiligung 
der Gruppe zu erwähnen. In der Regel sind immer über 10 junge Fußballer freitags 
um 16.00 Uhr im Escher Sportpark. Bei so mancher Trainingseinheit muss man die 
Jungs schon bremsen, so groß ist der Ehrgeiz teilweise. Kein Ball wird verloren ge-
geben, keinem Zweikampf wird aus dem Weg gegangen und der Torabschluss wird 
immer gesucht und oft erfolgreich abgeschlossen! Wenn diese tolle Truppe sich so 
weiter entwickelt wie in den letzten beiden Jahren, dann haben wir noch viel Spaß 
miteinander. Seit Mitte November trainieren wir samstags von 14.00 Uhr bis 15.00 
Uhr in der Turnhalle der Ludgerischule.  Alle Mädchen und Jungen, die im Jahr 2008 
geboren sind und Lust haben mitzuspielen, sind jederzeit bei uns willkommen. Ein 
großes DANKE SCHÖN an dieser Stelle gilt den Eltern, die immer helfen wenn Hilfe 
gebraucht wird! Zusammen sind wir ein richtig gutes Team!     
Henri Beckmann, Ralf Meiners

oben von links: Henri Beckmann (Trainer), Finn Bertke, Hugo Mazanek, Luca Grewe, Mathis Götten, Lukas 
Rehers, Ralf Meiners (Trainer); unten von links: Mattis Köster, Noah Vehmeier, Justus Witt, Leo Menger, 
Mika Hövel; liegend: Matz Meiners
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Dieses Jahr hat der SW Esch leider nur eine große Mannschaft in der F-Jugend. Trotz 
der Riesentruppe haben die Kids nie den Spaß am Fußball verloren. Die Trainings-
beteiligung lag immer bei mindestens 80 %. Das Engagement im Training wurde 
in den Meisterschaftsspielen sichtbar. Im 2. Saisonspiel ging es nach Hopsten. Das 
Spiel war lange Zeit recht ausgeglichen, doch dann gelang uns der ersehnte Füh-
rungstreffer! Zum Ende hin wurde die Westfalia stärker und erzielte den Ausgleich. 
In der letzten Sekunde, quasi mit dem Schlusspfiff, netzte die Westfalia erneut ein. 
Trotz der unglücklichen Niederlage, waren die Eltern und wir Trainer von der kämp-
ferischen Leistung unserer Mannschaft sehr begeistert. Ein besonderer Dank geht 
natürlich an die Eltern, die uns bei jedem Spiel zahlreich unterstützten.
David Prinz, Nico Ahaus 

h.R.v.L.: Kian Eggert, Jonah Berghuis, Jonas Richter, Thees Lünnemann, Ben-Luca Küthe, Noah Büchter, 
Max Muhmann, Ferdinand Otte; v.R.v.L.: Arne Hagemann, Pavlos Karakasidis, Maxi Schröder, Tom Süßholz,  
Thorben Fislage, Tiago Martins-Günzel; liegend: Justus Helms; es fehlen: Max Lell, Matea Lüke

F – Jugend



| 43 |

Zeltlager 2015 - Anmeldung
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Zeltlager 2015 - Anmeldung
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Zeltlager 2015 - Anmeldung
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Zeltlager 2015 - Anmeldung
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Zu Beginn der Saison starteten wir  
direkt mit dem Kreispokal, bei dem wir 
einen 11. Platz (von 27 Mannschaften) 
belegten. Nach dem Kreispokal begann 
das Trainingsprogramm. Trotz anfängli-
cher Schwierigkeiten beim Training fuh-
ren wir schon bald die ersten Siege ein. 
Eine Trainingseinheit nutzen wir, um 
das Sportabzeichen erfolgreich zu errin-
gen. Am Ende der Saison haben wir uns 
den verdienten 1. Platz gesichert und 
feierten diesen mit einem Abschluss im 
Kletterwald.                                                                Flori und Maik Jansing

h.R.v.l.: Leon Lammers, Oskar Overfeld, Paul Lünnemann, Pedro Öelgemöller, Lennart Lietmann,  
Fynn Büchter, Luca Meyer, Trainer Cedric Ungruhe; v.R.v.l.: Luca Menger, Niklas Niermann, Simon Lammers, 
Jonas Inderwisch, Anton Schnetgöke; es fehlen: Jonas Stermann, Malte Kitten, Hendrik Berghuis,  
Jost Plagemann

E 1 – Jugend

Das Erstellen eines gemeinsamen Mannschaftsfotos 
gestaltet sich immer wieder als eine neue Heraus-
forderung.
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E 2 – Jugend

13. Für einige ist das eine ganz normale Zahl – für viele hat es etwas mit Aberglau-
ben zu tun. Wir aber glauben an diese Zahl, denn wir sind genau 13 im Team der 
E2. Elf tolle Fußballer und 2 Trainer, die gerne mit dieser Mannschaft arbeiten. Un-
ser Ziel ist es Spieler zu haben, die gerne zum Sportplatz kommen, gerne kicken, 
aber auch gerne etwas Neues lernen wollen. Eine solche Mannschaft haben wir. 
In der zurückliegenden Feldsaison haben wir 6 Meisterschaftsspiele, mehrere 
Freundschaftsspiele und Turniere bestritten. Schade für die Jungs, dass die knappen 
Spiele leider verloren gingen, obwohl sie ganz und gar nicht schlechter waren. Die 
Siege aber waren sehr verdient. Ein besonderes Highlight der Saison, war das Spiel 
gegen ISV an Kirmesfreitag. Bei diesem Spiel wurden wir durch die Seniorenmann-
schaften, die sich zum „Vorglühen“ für die Kirmes trafen, lautstark angefeuert. 
Die Jungs wurden im Anschluss mit stehenden Ovationen in die Kabine entlassen.  
Genau dieses Spiel war auch ein besonderes Erlebnis für uns Trainer. Bei einer hohen 
Halbzeitführung kam unserer Mannschaft die Idee, mit einem Spieler weniger zu 
spielen. Das ist gelebtes FAIRPLAY! Zum Abschluss der Feldsaison kam es bei einem 
Freundschaftsspiel noch zu einem Hauch Champions League J. Das Freundschafts-
spiel gegen Mettingen auf Rasen und unter Flutlicht rundete eine interessante  
Hinrunde ab. Trainingsbeteiligung und Fangemeinschaft sind ungebrochen groß. 
Wir freuen uns auf die neue Hallensaison mit einigen Turnieren und vor allem der 
Hallenkreismeisterschaft. Wir, das Team der E2, wünschen allen Lesern, Freunden, 
Verwandten und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Bleibt gesund und kommt gerne mal auf ein Spiel bei uns vorbei – wir 
freuen uns auf euch!
                                                                                                                                           Susanne Heeke und Markus Hövel

H.v.l. Markus Hövel, Susanne Heeke; M.v.l. Connor Kutsch, Finn Reekers, Jannis Strier, Jarno Heeke, Kevin 
Diersmann; U.v.l. Yannick Walkemeyer, Lutz Niermann, Luca Plumpe, Malte Hövel, Levi Reekers, Julius Menger
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E 3 – Jugend

Die E3 ist eine junge, neu zusammen gemischte Truppe mit vielen Fußball-Neulin-
gen. Da die Mannschaft noch zusammenwachsen musste, verlief der Start nicht so 
erfolgreich. Trotzdem hatten alle Spielerinnen und Spieler stets Spaß am Fußball-
spielen und steigerten ihre Leistung. Die Trainingsbeteiligung war meistens gut, so 
dass wir ruhigen Gewissens auf die kommende Hallensaison und die Spiele nach 
der Winterpause gucken können. Außerdem möchten wir uns noch bei den Eltern 
bedanken, die uns jedes Wochenende so gut unterstützt haben. 
Moritz Heeke, Maik Fero

H.v.l. Trainer Moritz Heeke und Maik Ferro; M.v.l. Max Schlegel, Oskar Zukowski, Pia Meiners, Amelie Heeke, 
Malte Köster, Luisa Elbers; V.v.l. Tobias Foltin-Zaczek, Jannik Toby, Lynn Sasse, Lorena Sasse, Laura Ratzka,  
Ben Babatz, Kevin Tewes
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Die D1 startete mit mäßigem Erfolg in die Saison 2014/2015. Spieler aus verschiede-
nen Mannschaften bildeten die neue D1 und mussten erst zueinander finden. Trotz 
starker Trainingsbeteiligung konnte das neue Spielkonzept in den ersten Spielen 
noch nicht greifen. Nach zwei ernüchternden Meisterschaftsspielen und einigen 
Freundschaftsspielen wurde die Mannschaft immer stärker und selbstbewuss-
ter und erarbeitete sich den ersten zu null Sieg gegen Bevergern. Leider mussten 
wir gegen Hörstel nochmal Punkte lassen. Aber in den letzten drei Spielen war die 
Mannschaft so stark, dass sie von den ersten drei Plätzen der Tabelle die Punkte 
souverän mit nach Hause nehmen konnte. Letztendlich fehlte der D1 nur ein Tor bei 
Punktgleichheit im Torverhältnis, um in die Kreisliga A aufzusteigen. Jetzt blicken 
wir erst einmal positiv auf die Rückrunde und schauen was wir bei der Hallenkreis-
meisterschaft erreichen. Wie immer bedanken wir uns für die Fahrbereitschaft der 
Eltern zu den Auswärtsspielen.
Daniel Raszka, Mario Neuhaus

h.R.v.l.: Fynn Büchter, Linus Menger, Dominik Maier, Mika Neuhaus; v.R.v.l.: Luka Colditz, Rene Kellner,  
Maurice Raszka, Sören Raszka, Michael Stolzenberg; es fehlen: Malte Kitten, Oskar Overfeld

D1 – Jugend
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Janna Helms
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D2 – Jugend

v.l.: Trainer Felix Garnjost, Niklas Raszka, Louis Brügge, Leon Longwitz, John Bien, Eduard Kameraj,  
Luca Raffius, Leon Burghardt, Trainer Mathis Oelgeklaus; sitzend: Lukas Raszka, Pascal Künkels; es fehlen: 
Jan Etgeton, Phil Peters, Ben Beyer

Anfangs blickte man skeptisch auf die neue Saison, da die Trainingsbeteiligung 
ebenso niedrig wie die Einstellung der jungen Fußballer war. Als dann am 30. Au-
gust die Saison mit einem Nichtantritt der Hopstener begann war immer noch 
nicht klar, wie sich die Mannschaft in der Liga zurechtfinden würde. Nachdem das 
erste Spiel eine Woche später gegen Arminia Ibbenbüren souverän mit 10:1 gewon-
nen wurde, stieg dann glücklicherweise auch die Trainingsbeteiligung der jungen 
Fußballer. Nach einem harten Kampf gegen die eigentlich unterlegenen Halener 
verlor man leider mit 4:5, was für die Position in der Tabelle bis zum letzten Spiel-
tag von großer Bedeutung war. Alle weiteren Spiele wurden gewonnen und man 
erspielte sich einen harten Zweikampf an der Tabelle mit den Halenern, die sogar 
noch ungeschlagen waren. Siege wie 24:1, 12:0, 9:1 oder 7:3 wurden auf das Konto 
der Escher verbucht und man steht am Ende der Saison mit 21 Punkten und einem 
Torverhältnis von 74:14 auf dem ersten Platz. Einziges Manko bei der Sache ist, dass 
das letzte Spiel der Halener ausgefallen ist, da deren Gegner (Arminia Ibbenbüren) 
nicht angetreten ist. Dies bedeutet dann, dass man auf den dennoch verdienten  
2. Platz zurückfallen würde. Wir Trainer möchten uns bei den Spielern und den Eltern 
für eine bisher sehr gute und spaßige Saison bedanken und hoffen nun auch in den 
Hallenturnieren einige Erfolge einzubringen.

Mathis Oelgeklaus & Felix Garnjost
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Die C-1 als Aufsteiger in die Kreisliga A hat einen Saisonstart hingelegt, den niemand 
so erwartet hat. Im ersten Spiel siegte man sofort in Bevergern und ließ eine Serie 
von 5 Spielen ohne Niederlage folgen. Im Pokal siegte man gegen Steinbeck und 
gegen die bis dato seit 14 Monaten ungeschlagenen Mettinger. Und dann kamen  
blöderweise die Herbstferien und kam somit aus der Spur. Es folgte dem Aus im  
Pokal gegen Recke eine heftige Niederlage gegen Mettingen, eine knappe Niederlage 
gegen Laggenbeck und erneut eine derbe Klatsche gegen Lengerich. Folglich reiht 
man sich in der Tabelle in das obere Mittelfeld ein und damit kann man als Neuling 
mehr als zufrieden sein. Das Saisonziel von zwanzig Punkten ist mit nun mehr 18 
fast erreicht. Die Moral ist intakt, die Trainingsbeteiligung super und an der Clever-
ness wird noch gearbeitet. Die beiden Trainer Niklas Loose und Klaus Lempert sind 
sehr zufrieden mit dem Team.

h.vl. Trainer Klaus Lempert, Felix Haskamp, Jannis Lietmann, Robin Wilhelm, Tobias Terheyden, Lian Steuter, 
Marvin „Hollywood“ Geers, Maurice Kollath, Lucas Tewes, Trainer Niklas Loose; v.vl. Anton Schnetgoeke,  
Lukas Mikolajec, Oliver Middendorf, Pedro Oelgemöller Jonas Inderwisch, Thomas Mikolajec, Luca Leon 
Meyer

C1 – Jugend
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B – Jugend

Neuformierte B-Jugend nimmt Fahrt auf
Nach der Sommerpause starteten die beiden neu formierten B-Jugendteams des 
SWE in die frische Kreisliga B Qualifikationsrunde. Das neue Trainertrio Pascal  
Klostermann (letzte Saison C2), Patrik Althaus (neu dabei) und Karsten Bertke (letzte 
Saison FFC Heike Rheine) versammelte zu Beginn Spieler aus vier Mannschaften um 
sich. „Es war natürlich nicht so einfach, Spieler aus der C1 und C2 bzw. B1 und B2 der 
letzten Saison zusammenzuführen.“, so Patrik Althaus. „Die B 1 hätte auch weiter-
hin in der Kreisliga A spielen können, aber der bisherige Leistungsstand zeigt, dass 
die Kreisliga B für uns genau die richtige Wahl ist.“, ergänzt Pascal Klostermann.
Zudem waren zu Beginn noch einige Spieler zum Teil längerfristig verletzt. Erst nach 
den Herbstferien entspannte sich die Situation. Mittlerweile sind 24 Kicker fest für 
die gemeldete 11er- B1 und 8er- B2 dabei. Neu ist das Trainingsmodell. So trainie-
ren alle Spieler immer zusammen. „Natürlich profitieren alle davon. Für uns Trainer 
ist es insbesondere angenehm, wenn wir bei einem Abschlussspiel mit 2 Torhütern 
auf zwei große Tore zumindest mit 8 gegen 8 spielen können.“, formuliert Karsten  
Bertke den Ablauf. Die sportliche Entwicklung ist in beiden Teams bisher relativ aus-
geglichen. Bei der B1 stehen drei Siege auch vier Niederlagen gegenüber. Bei der B 
2 sind es zwei Siege bei vier Niederlagen. Ziel für die B 1 ist die Qualifikation für die 
Kreisliga B Gruppe 1 in der Rückrunde. Da man die schwersten „Brocken“ hinter sich 
hat, könnte die Qualifikation gelingen.
Karsten Bertke

oben von links: Pascal Klostermann (Trainer), Niklas Schönig, Moritz Heeke, Daniel Schröter, Robin  
Steingröver, Jannis Schmitz, Malte Lietmann, Henri Beckmann, Dominic Schröter, Karsten Bertke (Trainer); 
unten von links: Marius Schröter, Malte Barkmann, Flori Jansing, Pascal Kleinert, Maik Fero, Robin Freitag, 
Niklas Prinz
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A1 – Jugend

Die neuformierte Mannschaft hatte eine durchwachsende Vorbereitung und wie 
im letzten Jahr, ein schweres Startprogramm in die neue Saison. Die Gegner waren 
Recke, Arminia und im Pokal mussten wir gegen Hopsten antreten. Die ersten zwei 
Spiele wurden verloren, wobei man sagen muss, dass die Mannschaft gegen Tus  
Recke sich trotz Niederlage sehr gut verkaufte. In der ersten Pokalrunde traf die 
A1 auf den Titelaspiranten Westfalia Hopsten im Escher Sportpark. Das Spiel ging 
knapp 2:3 verloren. Aus diesem Spiel konnte man sehen, wenn die Einstellung und 
der Mannschaftsgeist stimmt, was die Mannschaft im Stande zu leisten ist. Folge-
richtig siegten die Jungs im dritten Saisonspiel gegen Dörenthe/Brochterbeck mit 
4:1. In Lienen hatte man sich viel vorgenommen, aber die Leistung stimmte nicht 
und man verlor mit 4:2. Mit einer kleinen Serie von drei Spielen holte die A1 sieben 
von möglichen neun Punkten. In Mettingen beim damaligen Spitzenreiter holten 
die Jungs ein Unentschieden. Preußen Lengerich wurde mit 4:0 geschlagen und 
im Riesenbeck gewann die Mannschaft mit 2:1. Durch diese kleine Serie wurde der  
Anschluss zum Mittelfeld der Tabelle gefunden. Das Heimspiel gegen Westfalia 
Hopsten, dem derzeitigen Spitzenreiter, hielt man lange offen, aber zum Ende der 
Partie war die individuelle Klasse der Hopstener zu groß und das Team verlor mit 
2:4. Die Schwankungen der Leistung bzw. Einstellung der Mannschaft ist leider 
nicht zu erklären. In Westerkappeln verlor sie mit der schlechtesten Leistung, auch 
in der Höhe verdient, mit 2:6. An diesem Problem muss man arbeiten, um nicht in 
den Abstiegskampf zu kommen. Das Spiel gegen die SF Lotte, dem Tabellenletzten, 
im Escher Sportpark gewann die A1 mit 2:1 und belegt derzeit einen Platz im gesi-
cherten Mittelfeld. Ziel für den Rest der Saison ist den Platz im Mittelfeld zu sichern 
und nicht in den Abstiegsplätzen zu gelangen.
                                                                                                                                         Manfred Lehmeyer, Gregor Jockisch 

h.R.v.l.: Trainer Manfred Lehmeyer, Mathis Oelgeklaus, Thorben Holthaus, Fabian Helms, Felix Plagemann, 
Jannik Holthaus, Tristan Brügge, Nico Reekers, David Prinz, Bastian Schnetgöke, Simon Richter, Trainer  
Gregor Jockisch; v.R.v.l.: Björn Becke, Rene Fero, Timo Rohlmann, Jannik Overmeyer, Julian Höcker, Felix  
Garnjost, Michel Reekers, Lukas Inderwisch, Marcel Meyer; es fehlt : Constatin Ungruhe, Marcel Schmitz
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Schiedsrichter bei SW Esch

Du bist ...

n	 mindestens 15 Jahre alt und			 
n	 gehörst unserem Verein an,
n	 hochmotiviert und erfolgsorientiert,
n	 kritik- und konfliktfähig,
n	 mobil und flexibel einsetzbar ...!				  
		
Du verfügst über ...

n	 Interesse am Fußballsport,
n	 gesunden Menschenverstand,
n	 gute Beobachtungsgabe,
n	 ausgeprägten Gerechtigkeitssinn,
n	 Mut und Entscheidungsfreude,
n	 soziale Kompetenz

„egal ob Junge oder Mädchen“

dann solltest Du 

Fußballschiedsrichter/in 
bei Schwarz-Weiß Esch werden.
 
Wir bieten Dir ...

n	 kostenfreie Schiedsrichterbekleidung
n	 angemessene Aufwandsentschädigung
n	 freien Eintritt bis zur Fußball-Bundesliga
n	 flexible Sportzeiten
n	 zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
n	 einen naturverbundenen Sportbereich
n	 hohe Anerkennung

Ansprechpartner: 
Oliver Brink 
(0 170 - 23 009 07)
Michael Bestgen 
(0 160 - 14 560 32)
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Falsche Richtung Jungs …
Es ging mit neuem Trainer, drei A-Jugendlichen, zwei externen Zugängen und fünf 
aus der 2.Mannschaft in die Saisonvorbereitung 2014/15. Einige Verletzte aus der 
Rückrunde waren zur Vorbereitung auch wieder fit, so dass der neue Trainer Fritz 
Puhle einiges an Spielermaterial zur Verfügung hatte. Die Vorbereitung lief eigent-
lich recht gut und man konnte einige gute Ergebnisse in Zahlen und Erkenntnissen 
mitnehmen. Doch am Ende gab es eine heftige 9-0 Niederlage im Provinzal-Cup 
gegen TuS Recke. Eine Woche später dann das erste Ligaspiel. Erneut Recke, erneut 
viele Gegentore(7-0). Kurze Zeit hat man zeigen können was eigentlich möglich war. 
Doch man zeigte zu oft Überheblichkeit gegenüber vermeidlich schwächere Gegner 
und verlor Spiele, die einen weiter nach unten zogen. Zwar konnte man gegen Lag-
genbeck den Tabellenführer gewinnen, warf dieses aber schnell wieder über den 
Haufen. Nach dem vorgezogenen erstem Rückspiel gegen Recke und der 5-1 Nie-
derlage hatte Fritz Puhle sein Amt als Trainer niedergelegt. Der Vorstand war nun 
zweieinhalb Wochen auf der Suche nach einem neuen Trainer. In dieser Zeit über-
nahm Markus Grewe und Michael Götten das Training. Hier möchten wir uns im  
Namen des Vorstandes und der Mannschaft nochmals herzlichst bedanken. Mit 
Marek Bartkowski hatten wir unseren Wunschkandidaten in unserer Zweiten ge-
funden und konnten ihn nach einigen Überzeugungsgesprächen als neuen Trainer 
vorstellen. Um frischen Wind und Bewegung ins Team zu bekommen hat er gleich 
ein paar Spieler aus der Zweiten mit hochgenommen und so den Kampf um die 
Startplätze angeheizt. Nach Ende der ersten Woche stand dann der erste Sieg für 

1. Mannschaft
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1. Mannschaft

h.R.v.l.: Marcel Siek, Timo Beyer, Michael Götten, Wladislaw Kratz, Christopfer Thiemann, Julian Rötker, 
Stefan Brink, Jannes Rötker, Andre Jostmeier, Mats Bestgen,Tilo Lindemann, Markus Parsch, Mario Heeke, 
Sebastian Meyer, Betreuer Manuel Heeke, Marco Schnieders, Betreuer Jan Ahmann, Stephan Menger,  
Co-Trainer Paul-Simon Eckeler; v.R.v.l.: Christian Veltmann, Jonas Rode, Mathias Knollmann, Daniel Ungruhe, 
Oliver Schröter, Tobias Brinkhues, Thorsten Menger, Henning Lietmeier, Gerrit Mahmutovic, Trainer Marek 
Bartkowski

eine erfolgreiche Aufholjagt da. Mit einem Unentschieden und einem Sieg ge-
gen Halen und Halverde, hat man zum Schluss noch den SC Hörstel mit unserem  
alten Trainer Bruno Kitroschat zu Besuch. Zum Ende erkennt man, dass die Mann-
schaft wieder an sich glaubt und zeigt dieses in geschlossenen Auftritten. Eine 
Mannschaft mit neuen Gesichtern, wie sie sich am Anfang der Saison keiner hat 
vorgestellt - … jetzt geht es  in die richtige Richtung! Wir wollen uns auch für die 
zahlreichen Zuschauer bedanken, die sich oft nicht nur bei schlechten Leistun-
gen, sondern auch bei schlechtem Wetter unser Spiel anschauen und uns unter-
stützen. Der Start zur Rückrunde findet am 15.März 2015 gegen den SV Uffeln im 
Escher Sportpark statt. In der Vorbereitung wird es zudem noch einige Spiele ge-
ben. Die Termine können Sie dann auch auf unserer Internetseite www.swesch.de 
erfahren. Aktuelle Berichte gibt es auch bei uns auf der Facebook-Seite in der Grup-
pe SV Schwarz-Weiß Esch 1930 e.V. 
Paul-Simon Eckeler
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2. Mannschaft

In die Saison gestartet unter dem neuen Trainer Marek Bartkowski, war das Ziel in 
diesem Jahr, der stark verjüngten Mannschaft die Viererkette zu verinnerlichen. 
Nach einem mäßigen Start mit einem Punkt aus den ersten beiden Spielen, folg-
te eine Siegesserie von fünf teilweise eindrucksvoll herausgespielten Siegen. Hier 
besonders hervor zu heben das 6:2 bei der Reserve von Teuto Riesenbeck, als die 
Mannschaft eine große spielerische Klasse an den Tag legte. Am achten Spieltag 
kam es somit zum Spitzenspiel zwischen Recke II und Esch II. Am Ende unterlagen 
wir trotz guter Leistung unglücklich 2:0. Nach zwei weiteren Niederlagen und ei-
nem Sieg gegen Bevergern, gab es einen internen Trainerwechsel in Esch zu verkün-
den. Marek Bartkowski übernahm unsere Erste Mannschaft nach dem Ausscheiden 
von Fritz Puhle. Der bisherige Co-Trainer Manuel Schnieders übernahm in Folge des-
sen die Mannschaft und es wurde Frederik Heuing als neuer Co-Trainer verpflichtet. 
Läuft es allerdings im Verein bei der ersten Mannschaft nicht rund, bekommt die 
Reserve auch keine Ruhe. In den folgenden Wochen mussten wir teilweise bis zu 
sechs Spieler kompensieren, die sich durch permanent gute Leistungen für die erste 
Mannschaft empfohlen haben und auf dem Sprung stehen, dort feste Bestandteile 
des Kaders zu werden. Trotz des großen Personalwechsels und den damit verbun-
denen Schwierigkeiten, waren die letzten vier Spieltage mit zwei Siegen und zwei 
Niederlagen der Situation bedingt noch ganz zufrieden stellend. Einen Spieltag vor 
der Winterpause stehen wir somit bei einem Torverhältnis von 38:31 auf dem 8. Ta-
bellenplatz. Wir wünschen der Mannschaft eine erholsame Winterpause und star-
ten dann mit einem neu formierten Kader in die Rückrunde.                                                                                                                                                                        Manuel Schnieders    

h.v.l.: Trainer Manuel Schnieders, Christopher Tiemann, Mario Heeke, Betreuer Olaf Steinigeweg, Niklas 
Loose, Rene Retzlaff, Leon Reekers, Dennis Hebbeler, Marco Visse, Jonas Ahmann, Martin Cmok, Co-Trainer 
Frederik Heuing; u.v.l.: Marco Schnieders, Kevin Freitag, Steffen Friebe, Lukas Terheyden, Oliver Schröter,  
Stephan Menger, Markus Parsch, Florian Schmidt 
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h.R.v.l.: Christian Ahlers, Oliver Beyer, Steffen Holthaus, Johannes Jockisch, Matthias Michel, Michael „BA“ 
Köster, Cedric Ungruhe, Tobias Wermeyer; m.R.v.l.: Benne Timmermann, Philipp Lüttmann, Tobias Lübke,  
Robin Schmidt, Philipp Brink, Patrick Neuhaus, Jan Ahmann; v.R.v.l.: Timo Halama, Christian Dierkes, David 
Inderwisch, Patrick Püschel, Leon Reekers, Michael Antoni, Trainer Oliver Hölscher ; es fehlen: Patrick Copp, 
Florian Rohlmann, Marcel Wrocklage

Der dritten Mannschaft geht zum Ende der Hinserie die Luft aus. 
Nach einer nicht optimal laufenden Vorbereitung starteten wir dann aber hervor-
ragend in die Saison. Die ersten vier Spiele konnten alle gewonnen werden. Mit ei-
nem Torverhältnis von insgesamt 20:3 konnten GW Lengerich, Arminia Ibbenbüren, 
Eintracht Mettingen und Velpe Süd teilweise abgefertigt werden. Mit dem Derby 
gegen Uffeln verloren wir dann allerdings ein wenig unsere gute Form. Eine 3:1 Füh-
rung konnten wir nicht verteidigen und verloren so in diesem Spiel nicht nur zwei 
Punkte, sondern auch zwei Spieler. Tobias Lübke mit Nasenbeinbruch musste zwei 
Spiele pausieren. Christian Dierkes mit einem Unterarmbruch sogar bis zur Win-
terpause. Unser bestes Spiel der Hinserie absolvierten wir allerdings dann noch in 
der darauf folgenden Woche beim damaligen Spitzenreiter VfL Ladbergen. Dieses 
höherklassige Spiel ging leistungsgerecht 1:1 Unentschieden aus. Am nächsten Spiel 
besuchte uns die Cheruskia Laggenbeck. Mit ein wenig Mühe zu Beginn konnten 
wir dieses Spiel trotzdem 5:1 gewinnen. Dies war leider der letzte (sportliche) Grund 
zum Feiern. Es folgten drei Niederlagen. Die Gegner kamen aus Schale, Hopsten und 
Hörstel. Also werden wir mit dem Wissen, dass wir hätten deutlich besser da stehen 
können, im Mittelfeld überwintern. Nach einer langen Winterpause geht es für uns 
erst Mitte März wieder los. Genug Zeit an einigen Stellschrauben zu drehen und die 
individuellen Fehler zu beseitigen. Die dritte Mannschaft bedankt sich für die große 
Unterstützung.
                                                                                                                                                                                Oliver Hölscher 
PS: Für Fans, Freunde und alle, die das Neuste der besten dritten Mannschaft wissen wollen: www.facebook.
com/SchwarzWeissEschIII

3. Mannschaft
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4. Mannschaft

o.r v.l.n.r.: Pascal Klostermann, Tobias Krause, Can Erol, Daniel Witte, Christian Blome, Frederik Heuing,  
Roland Olbrich, Dennis Verlemann; v.r v.l.n.r.: Kostas Karakasidis, Benedikt Remke, Maximilian Meyer,  
Janis Sachs, Kevin Rüter, Luca Reekers, Marco Hein, Oliver Bergers, Niklas Forstmann; es fehlt: Andre 
 Saatkamp, Tobias Schnetgöcke, Dennis Rutemöller, Lasse Helms, Steffen Rohlmann, Steffen Schmitz, Patrik 
Althaus, Daniel Nieweg, Matthias Bleker

Hinrunde 2014/2015 
Mit stark reduziertem Kader wollten wir in die neue Saison starten. Nach den ers-
ten Trainingswochen wurde uns bewusst, dass wir einen großen Umbruch machen 
mussten, um eine neue motivierte Mannschaft zu haben. Zusammen mit dem 
Vorstand Oli Brink, Michael Bestgen und dem Trainer der 3ten Mannschaft Oliver 
Hölscher haben wir den Grundstein gelegt. In einem Gespräch, wie es mit der 4ten 
Mannschaft weiter gehen sollte, wurde eine optimale Lösung gefunden. Es wurden 
14 Leute von der 3ten Mannschaft in die 4te Mannschaft gesetzt. Zusammen mit  
7 übergebliebenen Spielern von der alten 4ten Mannschaft haben wir jetzt einen 
vernünftig besetzten Kader. Die Saison startet durch diesen Umbruch quasi ohne 
Vorbereitung, d.h. wir hatten nach 2 Tagen – nach Benennung der Mannschaft – di-
rekt unser erstes Meisterschaftsspiel. Hier verkaufte sich unsere Mannschaft sehr 
gut und konnte lange mit dem selbst ernannten Aufstiegsanwärter mithalten. In der 
Hinrunde rückte die Mannschaft schnell zusammen und präsentierte sich schnell 
als Einheit. Wir konnten einige Mannschaften von oben ärgern und sogar schla-
gen. Unsere Ziel ist es eine stabile Saison zu spielen und es jeden Gegner schwer 
zu machen. Dies ist uns gut gelungen, momentan befinden wir uns im Mittelfeld 
der Tabelle, was beachtlich ist mit der neuen zusammengestellten Mannschaft, mit 
einem 100 % Charakter. Wir sind zufrieden und freuen uns auf die Hallensaison und 
auf die Rückrunde.
Kostas und Dennis
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Alte Herren

Feldsaison:
Die Alten Herren können auf eine ausgeglichene Bilanz im Spieljahr 2014 verwei-
sen. Insgesamt wurden 14 Spiele der ü32/40 Mannschaft bestritten und 3 Turniere 
gespielt. 5 Feldspiele wurden gewonnen, 7 verloren, 2-mal trennte man sich un-
entschieden. Bei den drei Kleinfeldturnieren wurden sie immer nur dritter Sieger.  
Dabei wurden insgesamt 31 Tore geschossen und 36 Tore kassiert. Die meisten Tore 
schoss Maik Jansing, er traf 9-mal das gegnerische Tor.
Beachvolleyballturnier:
Alle Jahre wieder, diesmal am 02.08.2014 bei super Wetter, fand das diesjährige Be-
achvolleyball-Turnier der Alten Herren im Escher Sportpark statt. Insgesamt waren 
es 18 Spieler und es wurde in 4 Mannschaften gegeneinander angetreten. Zusätz-
lich fanden sich auch noch einige Zuschauer ein, die sich bei einem kühlen Getränk 
das Spielgeschehen anschauten. Die Spieler waren hochmotiviert und die Teams 
schenkten sich nichts. Es wurde gepritscht, gebaggert und um jeden Ball gekämpft. 
Am Ende setzte sich Mannschaft 3 mit Maik J, Lucky, Greta, Gina und Benne durch. 
Ungeschlagen sicherten sie sich Platz 1! Aufgrund der Hitze gab es einige Wasser 
und Bierpausen. Zum leiblichen Wohl wurde der Grill angefeuert und es gab lecker 
Würstchen und anderes Grillfleisch. Die Stimmung und das Wetter waren so gut, 
dass es noch zu einen Spiel Alt gegen Jung kam. In einem starken Match setzte sich 
das Team Alt gegen das Team Jung in 3 Sätzen durch. 
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Alte Herren

Tagesfahrt am 27.09.2014:
Alle zwei Jahre, gehen die Alten Herren auf große Fahrt, so auch 2014 wieder. Der 
Festausschuß war für die Planung zuständig und so trafen sich ca. 45 Mitglieder 
am Samstag, dem 27.08. um 12.30 Uhr am Sportheim um in einen lustigen Tag 
mit geheimen Ziel zu starten. Als „Warmup“ mussten im Sportpark einige kleine 
Spielchen absolviert werden. Die Stimmung war sehr gut, das Wetter auch, aber es 
wusste immer noch keiner wohin die Reise gehen soll. Auch als die Gruppe dann 
um 15.00 Uhr mit dem Linienbus losfuhr, konnte nur gerätselt werden. Ausreichend  
Getränke waren ja im Bus vorhanden, es ging allerdings ausschließlich über Land, 
also weiter rätseln. Dann, mitten in der Prärie war das Ziel erreicht und nun stand 
fest, „wir spielen heute Fußballgolf in Lünne“. Aufgeteilt in Sechsergruppen ging es 
nach einer kurzen Einweisung los auf den 18loch Golfplatz. Dabei mußte jeder mit 
seinem eigenen Ball Hindernisse überwinden und in ein ca. ein Meter großes Loch 
einlochen. Also der Spaß war vorprogrammiert. Nach ca. 3 Stunden hatten dann alle 
Mannschaften den Parcours geschafft und der Sieger mit den wenigsten Schüssen 
stand mit Benne Bäumer fest. Bevor die Rückfahrt um 21 Uhr angetreten wurde gab 
es noch ein schönes Grillbuffet und die Möglichkeit Fußball-Billard zu spielen. Am 
Vereinsheim angekommen fand dann die berühmte Wahl des „Mann des Jahres“ 
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statt. Diese Trophäe sicherte sich in diesem Jahr mit 
großer Mehrheit  Robert Schneiders. Bis in die späte 
Nacht wurde dann gefeiert und noch über die fuß-
ballerischen Fähigkeiten beim Golfen philosophiert. 
Spiel ü40 gegen ü32:
Am 25.10. war es wieder mal soweit, das lang er-
sehnte und wichtigste Spiel des Jahres stand an: 
„Alt“ gegen „Jung“.
Pünktlich um 15 Uhr war Anstoß im Stadion und 
direkt nach 3 Minuten setze Markus Grewe für die 
Jungen den ersten Warnschuss knapp am Tor vor-
bei, ab. 5 Minuten später traf dann Roman Rode 
nach Flanke von Darius Müller zum 1:0 für die ü32 
Dazu kam noch Pech für die 40er, denn Jürgen El-
bers mußte verletzt vom Platz. Auch die Zeitstrafe für Darius Müller konnten die 
40er nicht nutzen, so dass es mit der Führung der 32er in die Halbzeit ging. Dann 
war es wieder Roman Rode, der nach einer Flanke von Markus Grewe per Fallrückzie-
her zum 2:0 einlochte. Nun gab es nichts mehr zu holen für die 40er bei denen auch 
so langsam die Kraft nach ließ.
Markus Grewe markierte dann noch aus 6 Metern unhaltbar das 3:0, so dass der 
sehr gute Schiedsrichter Fatih Selvi die Partie pünktlich mit dem Sieg der 32er ab-
pfiff. Anschließend wurde dann noch bis spät in die Nacht über die ein oder ande-
re Szene des Spiels diskutiert, denn die erfahrenen 40er verloren bereits nach 2013 
auch dieses Jahr das so wichtige Spiel.

Links die ü40, rechts die ü32
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Bericht zur Radsportgruppe:
Reinhold Menger hatte wieder eine tolle Radfahrroute für die Alten Herren von 
Schwarz-Weiß Esch zusammengestellt. Am Samstag, den 26.Juli 2014, starteten 
elf Radfahrer und eine Radfahrerin zur alljährlichen großen Radtour der Radsport-
gruppe der Alten Herren von Schwarz-Weiß Esch. Um 9.00 Uhr morgens wurde am 
Sportheim in Püsselbüren  gestartet. Die Strecke führte über Ibbenbüren, Brochter-
beck und Glandorf nach Lienen, wo es die erste von insgesamt sechs Pausen gab. 
Weiter ging es über Ostbevern nach Telgte, wo eine längere Bier- und Kaffeerast ein-
gelegt wurde. Von dort ging es über Westbevern, Saerbeck in Richtung Riesenbeck 
zurück nach Püsselbüren. Nach dieser schönen  Rundtour, bei bestem Wetter, durch 
das Tecklenburger-, Osnabrücker- und Münsterland und 127 gefahrenen Kilometern 
klang der Tag mit einem Abschlussgrillen am Sportheim aus. Alle Teilnehmer waren 
sich einig, dass es ein toller Tag war und freuen sich auf das nächste Jahr. Zum Ende 
der Radsaison haben wir spontan am 11.10.2014 noch eine etwas längere Radtour 

Los geht‘s!
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durchgeführt. Bei gutem Wetter starteten 12 Radfahrer um 13:00 Uhr am Sport-
heim. Über Dörenthe, Riesenbeck, Saerbeck, Sinningen, Mesum, Elte und Rodde  er-
reichten wir nach ca. 62 km wieder Püsselbüren. Zwischen Sinningen und Mesum 
haben wir im Restaurant Dieckmann bei der Isendorfer Hausbrauerei eine Pause 
eingelegt. Hier konnten wir uns mit dem Isendorfer Hausbräu stärken, um auch den 
Rückweg nach Püsselbüren in Zeit und Geschwindigkeit zu erreichen.
Mit dieser spontanen Radtour klang eine sonnige Radfahrsaison aus. Solange das 
Wetter es zulässt, wird weiterhin Samstagsnachmittags Rad gefahren. 
Zum Schluss meines Berichtes noch ein wichtiger Hinweis:
Nächstes Jahr, 2015, werden wir, die Abteilung „Alte Herren“ 60 Jahre alt.
Dieser besondere Anlass wollen wir zusammen mit allen Freunden, Bekannten, Mit-
gliedern, Gästen und ihren Familien, am Samstag, dem 15.08.2015 im Escher Sport-
park feiern. Bitte merkt euch alle diesen Termin schon mal vor. Details folgen dann 
rechtzeitig.

Thomas Bohlmann
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Schwarz-Weiß Esch ... vor 25 Jahren

Sport-Spiegel
... vor 25 Jahren
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Damenmannschaft-Revival

Vor ca. 10 Jahren wurde die Damenmannschaft 
von SW Esch leider aufgelöst. Am 30. August 
trafen sich nun ungefähr 25 ehemalige Spielerin-
nen und Trainer zu einem kleinen Trainingsspiel-
chen und einem gemütlichen Beisammensein. 
Das 45minütige Spiel mit 4 Halbzeiten, endete 
bei anhaltendem Regen schiedlich friedlich 3:3 
unentschieden. Man konnte erahnen, dass noch 
nicht alles verlernt wurde. Nach dem doch sehr 
Kräfte zehrenden Spiels, musste schnellstens der 
Flüssigkeitshaushalt ausgeglichen werden. Mit 
vielen Fotos und lustigen Geschichten wurde 
über alte Zeiten geplaudert und viel gelacht. Alle 
waren sich einig, dass so ein Treffen unbedingt 
wiederholt werden muss!
Ulla Jansing
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Step-Aerobic für Girls 
Übungsleiterin: Helena Beckmann   

Tel. 05451/3451

Mädchen ab  
der 5. Klasse

Donnerstag
17.00 – 18.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin:  Annegret Schrameyer

Tel. 05451/13702

Frauen Mittwoch 
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik   
Übungsleiterin: Heike Beier                                 

Tel. 05451/14734

Frauen Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Silvia Grotemeyer               

Tel. 05459/8250

Frauen über
50 Jahre

Mittwoch
13.00 – 14.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288              

Herren Freitag
8.45 – 9.55 Uhr

Ludgeriturnhalle

Spiel-Spaß-Sport
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288              

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Mittwoch
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleirin: Petra Geise-Kitten                                                                                                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Montag
20.00 – 21.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleiterin:  

Veronika Humernbrum

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Donnerstag                                                                                                                                         
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Seniorensport
Übungsleiterin: Petra Geise-Kitten                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Dienstag
9.30 – 10.30 Uhr

Sportheim  
SW Esch

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Zumba®
Übungsleiterin: Kay Hoffmann

Jedermann Donnerstag
20.00 – 21.00 Uhr

Freitag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Zumba®-Kids
Übungsleiterin: Kay Hoffmann                      

Mädchen                                                                                                                                               
von 8 bis 12 Jahren

Mittwoch
16.45 – 17.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Fitness & Kräftigung
Übungsleiterin: Lena Ens                       

Mädchen                                                                                                                                               
und                                                                                                                                                   

Frauen

Mittwoch
20.00 – 21.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Pilates
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Familienzentrum 
Püsselbüren/ 

Ludgeriturnhalle

Mutter-Vater-Kind-Turnen 
Übungsleiterin: Sandra Menger                                                                                                                 

Tel. 05451/44807  

Mutter, Vater  
und Kind

Montag
9.30 – 10.40 Uhr

Donnerstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Manuela Gebbe                                                                                                             

Tel. 05451/5659144     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

3 – 5 Jahren

Montag
15.30 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Walburga Lütkemeyer 

Tel. 05451/7705    

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

5 – 7 Jahren

Mittwoch
16.00 – 16.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für Jungen und 
Mädchen 

Übungsleiterin: Theresia Helms
 Tel. 05451/7504     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

7 – 10 Jahren

Dienstag
17.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Tanzen „Powerzicken“ 
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder u.                                                                                                                                               
 Marlies Terheyden, Tel. 05451/3618     

Mädchen im  
Alter von

4 – 6 Jahren

Samstag
12.00 – 13.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik ·  Turnen ·  Tanzen
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Übungsleiterteam:   
Theresia Helms, Tel. 05451/7504                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Britta Rohlmann, Tel. 05451/745534                                                                                                                                                                
Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Walking / Nordic Walking

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Leichtathletik für Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren   
Ansprechpartnerin:  Sarah Jansing, Tel. 05451/74372                                                                                                                                     

Deutsche Sportabzeichenabnahme    
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                             

Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Leichtathletik

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Rad- und Wandergruppe   
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                     

Werner Redder, Tel. 05451/3360

Wandern

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Seniorenabteilung
Ansprechpartner: 

Reinhard Hüsing, Tel. 05451/17194, Udo Eggert, Tel. 05451/899000

Jugendabteilung
Ansprechpartner: 

Jana Dräger, Tel. 05451/17844

Tennis

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Skaten für Kinder 
Ansprechpartnerin: Marion Schönig, Tel: 05451/745672                                                                                                                                    

Skaten
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Volleyball Anfänger 
Trainerin: Andrea Richter                        

Tel. 05451/16741

Mädchen und 
Jungen der                                                                                                                                              

Klasse 2 und 3 

Freitag
15.30 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Anfänger 
Trainerinnen:  

Denise Becke, Tel. 05451/14986 u.
Melanie Kunert, Tel. 05451/49573

Mädchen und 
Jungen der                                                                                                                                              

Klasse 4 und 5 

Montag
17.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. C-Jugend 
Trainerinnen: 

Sarah Schmidt, Tel. 05451/17713 u. 
Nicole Cmok, Tel. 05451/49546 

Mädchen der                                                                                                                                              
Klasse 6 bis 7

Samstag
9.00 – 11.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. B-Jugend 
Trainerin: Nadine Hespeling,                                                                                                                               

Tel. 05451/49029

Mädchen ab
Klasse 8

Freitag
17.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen  
Hobby I + II

Trainerinnen: Renate Maßmann u. 
Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Damen Freitag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen
             Hobby III 

Trainerinnen: 
Monika Saatkamp, Tel. 05451/45905 u. 

Heike Beier, Tel. 05451/14734  

Damen Dienstag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Reinhard Ahaus, Tel. 05451/49481 
Uli Heeke, Tel. 05451/ 17459

Norbert Heeke ,Tel. 0176/56328031

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Oliver Brink, Tel. 0170-2300907
Michael Bestgen, Tel. 05451/78325  

Alte Herren-Abteilung  
Ansprechpartner: 

Thomas Bohlmann, Tel. 05451/17950
Betreuer Ü32: Christer Schönig, Tel.: 05451/745672

Betreuer Ü40: Klaus Lempert,  Mobil: 0160/5931331    

Fußball
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Fußball-Jugendtrainer - Saison 2014/2015

Mannschaft Name Tel. Handy E-Mail

A 1 Manfred Lehmeier 05451 17724 m.lehmeyer@vodafone.de

Gregor Jockisch 05451 74342 gregor.jockisch@t-online

B 1 Pascal Klostermann 0151 418 614 99 0172 136 703 4 klostermann1@t-online.de

Karsten Bertke 0160 7513643 karsten.bertke@web.de

B 2 Patrik Althaus 05451 49041 0157 344 936 06 Patrik-Althaus@web.de

C 1 Klaus Lempert 05451 971602 0160 59 31331 klaus.lempert@vodafone.de

Niklas Loose 05451 49131 niknakl@web.de

C 2 Simon Richter 05451 18088 0175 443 772 9 richter.simon97@gmx.de

Nico Reekers 05451 49295 0152 086 431 97 nicoo_reekers@web.de

D 1 Daniel Raszka 05451 745978 0176 207 628 50 daniel.raszka@vodafone.de

Mario Neuhaus 05451 2706 0157 391 122 14 mario.neuhaus@gmail.com

Manfred Büchter 05451 745543 buechter.manfred@hbs-nordhorn.de

D 2 Mathis Oelgeklaus 05451 6767 0171 105 446 8 mathisoelgeklaus@t-online.de

Felix Garnjost 05451 44415 0173 595 299 4 f.garnjost@gmx.de

E 1 Flori Jansing 05451 971863 0157 381 885 35 fjansing@gmx.de

Marius Schröter 05451 9953930 0157 348 435 55

Maik Jansing 05451 971863 mjansing@gmx.de

E 2 Markus Hövel 05459 805353 0176 102 790 69 hoevel79@googlemail.com

Susanne Heeke 05459 9671 0151 153 767 49 susanne.heeke@web.de

E 3 Moritz Heeke 0157 348 983 83 moritz-heeke@gmx.de

Maik Fero 0176 787 504 91 ferobande@gmail.com

F 1 Nico Ahaus 05451 49481 0176 417 584 36 nico.ahaus@t-online.de

David Prinz 05451 745674 0152 019 368 47 d.prinz1@web.de
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Fußball-Jugendtrainer - Saison 2014/2015

Mannschaft Name Tel. Handy E-Mail

Minis Henri Beckmann

Ralf Meiners 05451 549 151 0151 172 060 73 ralle.meiners@gmail.com

Minis 2 Thorsten Richter 05451 745816 0160 966 865 46 rich-thor@web.de

Jochen Kipp 05451 99 80 10 0170 238 662 2 kajo-kipp@web.de

Christian Michel 05451 5053672 0176 826 386 08 michelc69@yahoo.de

Jugendobmann Spielbetrieb Paßwesen 

Reinhard Ahaus
Jenaer Str.28
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 49481
Mobil: 0176 94331201
E-Mail: reinhard-ahaus@t-online.de

Stephan Rohlmann
Püsselbürener Damm 457
49479 Ibbenbüren
Mobil: 0151 14223967
E-Mail:  
spielbetriebjugendfussball@swesch.de

Ulrich Heeke
Birkhof 18
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 17459
E-Mail: u-heeke@osnanet.de

Pokalspiel und Turnierleiter Kassierer Beisitzer Jugendvertreter

Norbert Heeke
Wiesengrund 40
49479 Ibbenbüren
Mobil: 0171 8026831
E-Mail: pnheeke@vodafone.de

Egon Terheyden
Bahornweg 12
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05459 7698
Mobil: 0175 4826923
E-Mail: eterheyden@t-online.de

Felix Garnjost
Mathis Oelgeklaus

Mitglieder des Fußball-Jugendvorstands



| 83 |

Termine

Terminkalender 2015

Ein Verein stellt sich vor Kreissporthalle Ibbenbüren 17. Januar 2015

C-Jugendturnier Kreissporthalle Ibbenbüren 18. Januar 2015

Kinderkarneval Ludgerihalle 14. + 15. Februar 2015

Generalversammlung Haus Kreuzmann 20. März 2015, 19.30 Uhr

Fastnachtsturnier Escher Sportpark 23.  + 24. Mai 2015

Ehrenamtsparty wird noch bekannt gegeben
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Kinderseite
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Sportverein Schwarz - Weiß Esch 1930 e.V.            
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Und zum guten Schluss …

Die nächste Ausgabe erscheint 
im 

Jul i  2015
Der Redaktionsschluss wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Fotos, Berichte und sonstige Anregun-
gen nehmen wir jederzeit gerne unter 
sportspiegel@swesch.de entgegen. 
Bitte die Fotos als JPG-Datei (mit Bild-
unterschriften/Namen) und die Berichte 
(Word-Datei) in einer Mail, aber als sepa-
rate Dateien schicken.

Euer Redaktionsteam

Nadine Mazanek, Inga Kheite 
und Birgit Meyer
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